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Hinweise zum Thema

Ziel jedes Sportveranstalters ist die Gewährleistung einer sicheren und störungsfreien Veranstaltung. Durch unvorhergesehene Ereignisse, Unfälle, Ausschreitungen oder technische Havarien können Sportveranstaltungen, die sonst bestenfalls in den kleingedruckten Resultatmeldungen erwähnt worden wären, in die Schlagzeilen der Medien gelangen. Solche Ereignisse können nie ausgeschlossen werden. Umsichtige Sportveranstalter haben bereits in der Organisationsphase 2 eine Chancen-Risiko-Analyse erstellt (siehe ( Sportveranstaltung ( Organisationsphase 2 „Veranstaltungskonzept“ ( Checkliste Veranstaltungskonzept) und sich in der Organisationsphase 3 vertieft mit dem Risikomanagement auseinandergesetzt. (siehe ( Organisationsphase 3 „Veranstaltungsplanung“ ( Checkliste Risikomanagement)
Die Risiken sind je nach Art, Grösse, Dauer, Ort und Jahreszeit der Veranstaltung unterschiedlich. Bei einem Grümpelturnier kann beispielsweise die Bodenbeschaffenheit zu Verletzungen der Spieler führen, oder ein Sturm kann ein Festzelt zerstören. Bei einem Handballspiel in der Halle kann eine explodierende Gasflasche im Verpflegungsbereich Menschen verletzen und einen Brand auslösen. Bei einem Adventure-Event im Gebirge kann ein Schlechtwettereinbruch die Athleten an Leib und Leben gefährden.

Jede Sportveranstaltung braucht deshalb ein massgeschneidertes Sicherheitskonzept. Die Veranstaltungsleitung entscheidet, ob sie die Erarbeitung und Umsetzung dieses Konzepts in Eigenregie durchführen kann oder ob sie Beratung und Unterstützung durch Fachleute und Fachorganisationen beanspruchen will. Als Grundsatz gilt: Je komplexer die Aufgabenstellung, desto mehr macht der Einbezug von Spezialisten Sinn. Und: Ressourcen, die für die Veranstaltungssicherheit eingesetzt werden, sind gut investiert.
Personelle Zuständigkeit
Aufgrund des durchgeführten Risikomanagement-Prozesses entscheidet die Veranstaltungsleitung, ob die Verantwortung für die Sicherheit explizit auf die einzelnen Organisationsbereiche aufgeteilt werden soll oder ob in der Projektorganisation ein eigener Organisationsbereich Sicherheit geschaffen wird. In diesem Fall muss eine Person nominiert werden, welche die Strukturen, Abläufe und das Umfeld der Sportart und der Sportveranstaltung gut kennt und die, wenn möglich, auch beruflich mit Sicherheitsfragen zu tun hat.
Wie auch immer entschieden wird: Die Veranstaltungssicherheit liegt letztlich im Verantwortungsbereich der Veranstaltungsleitung.
Checkliste «Sicherheit»
	Veranstaltung
	(Titel, Marke)

	Organisationsbereich
	Sicherheit

	Bereichsleitung
	(Name)

	Stellvertretung
	(Name)

	Aktueller Stand
	(Datum)


	Permanente Aufgaben
	· Führung des Organisationsbereichs Sicherheit
· Termin-, Fortschritts- und Budgetkontrolle für den Organisationsbereich
· Teilnahme an den OK-Sitzungen

· Aktive Zusammenarbeit mit der Veranstaltungsleitung und den Organisationsbereichsleitenden (insbesondere OBL Produkt, OBL Infrastruktur) in allen Fragen der Veranstaltungssicherheit

· Aktuelle Informationen an die Veranstaltungsleitung und die OBL liefern

· Dokumentation über den eigenen Bereich führen


	OP


	Aufgabe/Massnahme
	Vernetzung/

Zusammenarbeit
	Status

	2
	Chancen-Risiko-Analyse durchführen: (siehe Sportver-anstaltung ( OP2 ( Checkliste Veranstaltungskonzept)
	
	

	
	
	
	

	3
	Risikomanagementprozesse für nachstehende Themenbereiche einleiten: (siehe ( Sportveranstaltung ( OP 3 ( Checkliste Risikomanagement)
	Strat. Führung
VL
	

	
	· Finanzrisiken: Szenarien Entwicklungsszenarien "optimistisch/pessimistisch" erarbeiten, bewerten
	OBL Finanzen
	

	
	· Betriebsrisiken: Wettkampfanlagen, Bauten/Einrichtungen, , Personal, Transporte, Gewalt, Kriminalität, u.a.
	OPL Produkt,
Zuständige OBL
	

	
	· Rechtsrisiken: Haftung (Verantwortung/Zuständigkeit), Vertragswesen, Versicherungen u.a.
	Zuständige OBL
	

	
	Bei internationalen Gross- und Mega-Veranstaltungen: Kontakt mit Fachstellen des Bundes (nationales Sicherheitskonzept)
	VL

OBL Produkt
	

	
	Sicherheitsrelevante Informationen bei öffentlichrechtlichen Institutionen beschaffen: Polizei, Feuerwehr, Sanität u.a.
	
	

	
	Sicherheitsrelevante Informationen bei privatrechtlichen Organisationen beschaffen: Verband, Unfallverhütung u.a.
	www.bfu.ch 
	

	
	Entwurf Sicherheitskonzept und Budget verfassen; im OK diskutieren, bereinigen
	VL, OK
	

	
	Kontakt mit Besitzern von Stadien, Anlagen, Einrichtungen: Zuständigkeiten/Verantwortlichkeit klären
	OBL Infrastruktur
	

	
	OB Infrastruktur bei der Ermittlung von Sicherheits-massnahmen bei Bauten und Einrichtungen unterstützen
	OBL Infrastruktur
	

	
	Bedarf an Sicherheitsmaterial und -ausrüstung ermitteln; OB Infrastruktur mit Beschaffung beauftragen
	OBL Infrastruktur
	

	
	OB Logistik bei Massnahmen für Streckensicherheit beraten (Absperrungen, Ausweichstrecken, Anwohnerinformation u.a.) 
	OBL Logistik

OBL Produkt
	

	
	Definitives Sicherheitskonzept und Budget verfassen; durch OK genehmigen lassen 
	VL, OK
	

	
	Beratung der VL bei der Erarbeitung von Konzepten für Krisenmanagement / "Krisenkommunikation"
	
	

	
	OB bei der Integration des Themas Sicherheit in Konzepte und Massnahmenplanungen unterstützen, beraten
	Zuständige OBL
	

	
	OB bei der Bereitstellung von Sicherheitspersonal beraten (Einsatzbereiche, Anzahl, Qualifikation) 
	OBL Personal

Zuständige OBL
	

	
	Sicherheitsmanual für Personal erarbeiten: Verhalten bei unvorhergesehenen Ereignissen (Unfall, Brand, Unwetter u.a.)
	VL, OBL Produkt

Zuständige OBL
	

	
	"Kontaktzettel" für Personal/Helfende vorbereiten: VL und OBL, Wettkampfbüro, Polizei 117, Feuerwehr 118, Sanität 144 u.a.
	
	

	
	Verhalten/Durchsagen des Speakerdienstes bei unvorhergesehenen Ereignissen/Notfällen vorbereiten
	VL

OBL ÖA/Medien
	

	
	Thema Sicherheit bei der Vorbereitung der Personalschulungen in den OB einbringen
	OBL Personal

Zuständige OBL
	

	
	
	
	

	4
	An Personalschulungen der OB präsent sein; Thema Sicherheit vorstellen, Sicherheitsmanual abgeben
	OBL Personal

Zuständige OBL
	

	
	OB bei der Umsetzung von Sicherheitsmassnahmen unterstützen 
	Zuständige OBL
	

	
	Vor Veranstaltungsbeginn zusammen mit zuständigen OBL, Sicherheitsmassnahmen/-systeme kontrollieren, z.B:
	
	

	
	· Zugangskontrollsysteme, Ein- / Ausgänge


	OBL Infrastruktur
	

	
	· Einhalten der maximalen Raumkapazitäten / Begrenzungsauflagen
	OBL Infrastruktur
	

	
	· Absperrungen, Sicherheitszäune


	OBL Infrastruktur
	

	
	· Notausgänge, Fluchtwege, Brandschutztüren, Rauchmelder


	OBL Infrastruktur
	

	
	· Arzt- / Samariterdienst


	Veranstaltungs-arzt
	

	
	· Zufahrt Rettungsfahrzeuge (Feuerwehr, Sanität, Polizei)


	OBL Infrastruktur

OBL Logistik
	

	
	· Bewachungsdienste


	OBL Produkt

OBL Infrastruktur
	

	
	· Weitere, veranstaltungsspezifische Sicherheitssysteme


	Zuständige OBL
	

	
	Während der Veranstaltung: Kontrolle von Sicherheits-massnahmen; wenn nötig Korrekturmassnahmen anordnen
	Zuständige OBL
	

	
	Bei unvorhergesehenen Ereignissen: Unterstützung der VL im Krisenmanagement / in der Krisenkommunikation
	VL

OBL ÖA/Medien
	

	
	
	
	

	5
	Unterstützung der Veranstaltungsleitung und der OB bei der Auswertung des Themas Sicherheit 
	VL

Zuständige OBL
	

	
	Rechnungen des OB Sicherheit prüfen, visieren, weiterleiten


	OBL Finanzen
	

	
	Verfassen des Berichts über die Veranstaltungssicherheit: Ziele, Massnahmen, Erfahrungen, Verbesserungsvorschläge
	OBL Produkt

OBL Infrastruktur
	

	
	Präsentation / Diskussion des Berichts im Rahmen der Auswertungssitzung des OK 
	VL, OK
	

	
	Lieferung von Daten/Informationen über die Sicherheit zuhanden der Veranstaltungsdokumentation 
	VL
	


Abkürzungen:

E/U/N = Thema Ethik/Umwelt/Nachhaltigkeit / OB = Organisationsbereich / OBL = Organisationsbereichsleitende /

ÖA = Öffentlichkeitsarbeit / OK = Organisationskomitee / OP = Organisationsphase / VL = Veranstaltungsleitung
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